
ST. ULRICH AKTUELL

AUSGABE XXXXVIII | AUGUST 2020

Zugestellt durch Post.at

Sommer, Sonne

St. Ulrich!



Seite 3AUGUST 2020 AUGUST 2020Seite 2

AKTUELLBÜRGERMEISTER

VORWORT BÜRGERMEISTER SANKT ULRICH SUCHT WIRTSLEUT

Liebe Bevölkerung von St. Ulrich !

Österreich und die ganze Welt stand in letzter Zeit 

im Zeichen der Bekämpfung der Ausbreitung und 

Eindämmung des Coronavirus –  wohl eine der  

größten Herausforderungen der letzten Jahrzehnte. 

Es handelt sich um eine absolute Krisensituation, 

deren Bewältigung jeden Einzelnen von uns betrifft. 

Seitens der Bundesregierung wurden und werden 

laufend entscheidende Maßnahmen gegen die  

Ausbreitung von Corona beschlossen. Die Auswir-

kungen dieser Beschlüsse beeinflussen alle Lebens-

bereiche massiv. Die Informationen über die aktuell 

getroffenen Maßnahmen und Richtlinien werden  

laufend über Fernsehen, Radio, Printmedien und 

Internet veröffentlicht. Absolut vordringlich ist,  

dass wir alle unsere sozialen Kontakte auf das  

notwendige Mindestmaß beschränken. Jede größere 

Ansammlung von Menschen kann die Gefahr einer 

Übertragung bedeuten. Ich bitte daher um  

Verständnis, dass zum Schutz der Bürgerinnen und 

Bürgern, sowie der Bediensteten der Gemeinde  

St. Ulrich, der Parteienverkehr nur mit Maske  

gestattet ist. Unsere schöne Gemeinde hat sich 

schon immer durch gesellscha.lichen Zusammen-

halt und gegenseitige Unterstützung ausgezeichnet. 

Ich bitte Sie daher aufrichtig, tun wir gemeinsam 

alles Mögliche, um uns und unsere Mitmenschen  

zu schützen.

Danke für Euer Verständnis und das Miteinander.

Bleibt gesund und seid vorsichtig.

Ihr kennt das sicher. Es gibt Herausforderungen, die 

will man nur ungern wahrhaben. Man hofft, dass sie 

sich in Lu. auflösen,  oder halt sonst irgendwie ver-

schwinden. Das tun sie nicht und irgendwann muss 

der Stier bei den Hörnern gepackt und eine Lösung 

gesucht werden. 

Eine solche Situation stellt sich in absehbarer Zeit 

für Sankt Ulrich. Die allseits beliebte und geschätzte 

Pächterin des „Wirtshaus St.Ura“, Frau Margarete 

Reingruber vulgo „Wirtsgreti“ geht mit Ende Au-

gust 2021 in Pension. Kaum Einer von uns mag sich 

vorstellen, wie es sein wird. Ohne die legendäre Sulz, 

das hausgemachte Beuscherl oder die weitum be-

kannten kalten Buffets. Ganz zu schweigen von den 

Schnitzel – Donnerstagen und anderen Eckpfeilern 

unseres kulinarischen Weltbildes. 

Es ist wohl im Interesse aller und natürlich auch 

der Gemeinde als Eigentümerin des Hauses, eine 

möglichst nahtlose Weiterführung des Betriebes zu 

erreichen.

Wie wir wissen, ist das keine einfache Sache. Die Ver-

pachtung von Gasthäusern, besonders auf dem Land 

ist schwierig und führt auch o. nicht zum erhofften 

Ergebnis. Interessenten gibt es meist, ein Vertrag ist 

schnell gemacht. Dann stellt sich vielleicht heraus, 

dass das neue Gastronomiekonzept nicht so ganz 

zu den Bedürfnissen von uns Einheimischen passt; 

WIRT/WIRTIN GESUCHT!

Mit August 2021 geht unsere Wirtin Greti Reingruber 

in Pension. Über 17 Jahre hat sie das Gasthaus 

(die ehemalige Schlosstaverne der Schallenberger) 

geführt.

Ein Ort ohne Gasthaus ist wie ausgestorben. Diese 

Situation hatten wir schon einmal. Schön wäre, 

wenn zu Schulbeginn September 2021 das Gasthaus 

den Betrieb wieder aufnehmen würde.

Viele Gruppen und Stammtische schätzen die 

freundliche Art und ihre gute Küche. Sie ist ebenso 

eine große Unterstützung der Betriebe der  

Umgebung durch ihr Catering. Der Innenhof und  

der Stadl eignen sich gut für kleinere Feiern und 

Veranstaltungen.

Versuchen wir gemeinsam, dass wir den Ort und  

das Gasthaus wieder mit Leben erfüllen.

Euer Bürgermeister

Alfred Allerstorfer

womöglich die gebackenen Speckknödel plötzlich 

„ausbleiben“ oder sich manche Stammtisch- und 

Frühstücksrunde zu wenig Wert geschätzt sieht.

Ihr seht, wir müssen mit Bedacht vorgehen, um auch 

nach der Greti und dem Sepp wieder Wirtsleut zu 

haben, die wir so richtig in Herz und Magen schlie-

ßen können. 

Auf Gemeindeebene wurde bereits ein Arbeitskreis 

gebildet und eine erste Sitzung Ende Mai abgehalten. 

Wir haben als Ziel festgelegt, dass das Dorfgasthaus 

mit traditioneller Küche weiter geführt wird. Eine 

Sammlung aller vorhandenen Unterlagen, Pläne usw 

zum Gasthaus wird als Information für Interessen-

ten auf der Gemeinde vorbereitet. Natürlich planen 

wir auch den Schritt in die Öffentlichkeit via Medien 

und Social Media. In diesem Zusammenhang unser 

Appell an alle Gemeindebürger: „ Bitte, aktiviert Eure 

Kontakte. Denkt nach, ob Ihr vielleicht jemanden 

kennt, der sich im privaten Kreis schon als Wirt oder 

Wirtin geoutet hat. Erzählt herum, dass ein Pächter 

gesucht wird. “ Die Gemeinde freut sich über alle 

Anfragen und erteilt gerne Auskun.. 

Helfen wir zusammen, dass die Greti ihre Schürze im 

nächsten August nicht an den Nagel hängt sondern 

in fähige und eifrige Hände weitergeben kann. 

Anna Aigner
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AUS DER GEMEINDELAUT GEP ( GEFAHRENABWEHR- & ENTWICKLUNGSPLANUNG)

AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN

FINANZIERUNG UND ANKAUF EINES 

TANKLÖSCHFAHRZEUGES TLF-A 2000

Aufgrund der Entwicklung der Einwohner- und 

Wohngebäudezahlen sind für die Feuerwehr 

St. Ulrich ein Basisfahrzeug und ein wasserführendes 

Fahrzeug vorgesehen.

Es soll als Ersatz für das vorhandene Löschfahrzeug 

(LFBA2) ein Tanklöschfahrzeug (TLF-A 2000) ange-

schafft werden. Das LFBA2 soll noch so lange genutzt 

werden, bis die Reparaturkosten das vertretbare 

Ausmaß überschreiten.

Für den Ankauf beschloss der Gemeinderat die nach-

stehende Finanzierungsdarstellung. Diese basiert 

auf den Normkosten, welche vom Landesfeuerwehr-

kommando Oö. mit € 286.200,00 bekannt gegeben 

wurden.

 

Weiters leistet die Feuerwehr St. Ulrich zu den zu-

sätzlichen Kosten in der Höhe von

€ 67.540,00 für die abgeänderte Ausführung des 

Fahrzeuges und für Pflichtausrüstung einen Beitrag 

von € 50.000,00 in 5 gleich bleibenden Jahresraten 

an die Gemeinde. Für die Pflichtausrüstung erhält 

die Gemeinde zudem einen LFK – Zuschuss.

Der Au.rag zur Lieferung des Fahrzeuges inklusive 

Ausstattung wurde über die Bundesbeschaffung 

GmbH an die Firma Rosenbauer, Leonding zum Preis 

von € 335.740,80 inkl. MwSt. vergeben.

STELLENAUSSCHREIBUNG UND  

BESTELLUNG DER LEITERIN (DES LEITERS) 

DES GEMEINDEAMTES

Der Gemeinderat beschloss, die ab 1. Oktober 2020 

frei werdende Stelle der/des Leiterin/Leiters des 

Gemeindeamtes St. Ulrich (Funktionslaufbahn VB GD 

12 – Vollbeschä.igung) öffentlich auszuschreiben.

Bereits in der Sitzung am 29. Juni 2020 wurde be-

schlossen, dass Frau Daniela Sigl aus Altenfelden 

vss. ab 1. Oktober 2020 zur Leiterin des Gemein-

deamtes bestellt wird.

VERLEGUNG EINES WEGES

Um ein Ausgedingehaus östlich des Anwesens 

Simaden 9 errichten zu können, wurde der 

öffentliche Weg (Parz. 2993/1 und 2994) umgelegt.

FLÄCHENWIDMUNGSPLAN NR. 2,  

ÄNDERUNG NR. 24 – PEHERSDORF  

(HUNDEPENSION)

Auf Ansuchen des Grundbesitzers sollte ein Großteil 

der Parzelle Nr. 1324/1, KG St. Ulrich von "Grünland 

Land- und Forstwirtscha." in "Grünland Erholungs-

fläche / Hundepension – Verkauf von Hundefutter 

und -bedarf" umgewidmet werden. Der Antrag wur-

de aufgrund der negativen Stellungnahmen in Bezug 

auf die zu erwartende Lärmbelästigung abgelehnt.

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE  

DES LANDES OÖ.

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen 

ist für Eltern o.mals mit großen finanziellen Belas-

tungen verbunden. Um diese Familien finanziell zu 

unterstützen und den Kindern, die eine oberöster-

reichische Pflichtschule besuchen (VS, NMS, Poly, 

LWFS) die Teilnahme an Schulveranstaltungen zu 

ermöglichen, unterstützt das Land Oberösterreich 

mit der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“. Die Höhe 

des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltungen 

beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveranstaltungen 

75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro 

und für 5-tägige und längere Schulveranstaltungen 

125 Euro. Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an 

mehreren Schulveranstaltungen teil, wird empfoh-

len, den Zuschuss für den längeren dieser Aufent-

halte zu beantragen. Einreichfrist: Bis spätestens 3 

Monate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. 

Oktober). Das Formular ist online auszufüllen unter

www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm

Papierformulare können am Gemeindeamt ausge-

druckt werden.

HERZLICHE EINLADUNG ZUR HL. MESSE 

ODER ZUM ROSENKRANZ-GEBET IN DER 

ULRICHS-KAPELLE!

Ab sofort wird in unserer Ulrichs-Kapelle wieder 

jeden Dienstag, um 07:30 Uhr entweder eine 

hl. Messe mit dem Pfarrer oder ein Rosenkranz-Ge-

bet gehalten. Es ist ein jeder auf das allerherzlichste 

zum Mitfeiern eingeladen. 

Eine Feier in einer großen Gemeinscha. ist etwas 

ganz Besonderes. Unmittelbar nach dem Besuch in 

der Kapelle folgt traditionsgemäß ein Besuch bei 

der Frau Wirtin zum allseits beliebten Frühstück. 

Wer bereits einmal dabei war möchte diese Diens-

tag-Vormittage nicht mehr missen. Erfahrungsgemäß 

werden bei dem kurzen Innehalten und dem an-

schließenden sozialen Austausch die Energiereser-

ven eines jeden wieder voll aufgeladen. 

Also lasst es auf einen Versuch ankommen und 

„schaut“ an einem Dienstag, 07:30 Uhr in unserer 

schönen Ulrichs-Kapelle vorbei.



Seite 7AUGUST 2020 AUGUST 2020Seite 6

INFORMATIONTERMINKALENDER

TERMINKALENDER ST. ULRICH 2020

  SEPTEMBER
01. Blutspenden St. Ulrich, Pfarrheim Neufelden, 15:30 – 20:00 Uhr

02. Seniorenstammtisch, Hopfenstub'n, 14:00 Uhr

09. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Dorfstüberl St. Johann, 16:00 Uhr

11. Termin für Feuerlöscher Überprüfung, Feuerwehrhaus, 14:00 Uhr

11. Sachkundenachweis, SVÖ Rohrbach-Berg, 18:00 Uhr (Kosten 35€)

13. ABGESAGT – Großes Familienfest auf der Donauwiesn, Wikingerdorf Exlau

14. Don Kosaken Chor, Pfarrkirche St. Peter, 20:00 Uhr

22. „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr

  OKTOBER
02. Erste Sparvereinszahlung mit Oktoberfest, Hopfenstub'n, 19:00 Uhr 

03. FF Herbstübung, 17:00 Uhr

04. Erste Sparvereinszahlung mit Oktoberfest, Hopfenstub'n, 10:00 Uhr

07. Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14:00 Uhr

14. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr

27. „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Gasthaus Höller, 12:00 Uhr

  NOVEMBER
05. Seniorenstammtisch, Gasthaus St. URA, 14:00 Uhr

11. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Dorfstüberl St. Johann, 16:00 Uhr

24. „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr

  DEZEMBER
02. Seniorenstammtisch, Hopenstub'n, 14:00 Uhr

09. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr

12. Jahreshauptversammlung FF St. Ulrich, Gasthaus Lang 

 

Jeden Dienstag findet um 7:30 Heilige Messe oder Rosenkranz in der St. Ulricher Kapelle statt.

Das Bierfest am 22. August wurde wegen der Corona-Krise leider abgesagt.

Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP-Gemeindeparteiteilung St. Ulrich im Mühlkreis 

Obfrau:  Veronika Schirz

Gestaltung:  ÖVP St. Ulrich / Anna Aigner / Magdalena Allerstorfer

Die „St. Ulricher Gemeindezeitung“ dient zur Information der Gemeindebewohner und zur Berichterstattung über die 

Ereignisse in der Gemeinde. Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 02. November 2020

Berichte bis spätestens 2. November 2020 an anna.aigner73@gmail.com & magda.allerst@gmail.com senden.

Titelbild: Charlotte Noelle von Unsplash 

IMPRESSUM
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INFOFMATIONTERMINE

MÜLLABFUHR
Die Mülltonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Freitag, 14. August 2020

Freitag, 11. September 2020

Freitag, 09. Oktober 2020

Freitag, 06. November 2020

Freitag, 04. Dezember 2020

GRUNDVERKEHRSKOMMISSION
Beginn jeweils 13:30 Uhr. Ein Antrag auf grundverkehrsbe-

hördliche Genehmigung muss spätestens 14 Tage vor 

dem jeweiligen Sitzungstermin bei der Bezirksgrundver-

kehrskommission Rohrbach einlangen, damit er in dieser 

Sitzung behandelt werden kann.

Montag, 14. September 2020

Montag, 19. Oktober 2020

Montag, 30. November 2020

TERMINE

PAPIERSAMMLUNG
Die Altpapiertonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Donnerstag, 03. September 2020

Donnerstag, 29. Oktober 2020

Donnerstag, 24. Dezember 2020

SPRECHTAGE BAUKOMMISSION

Freitag, 11. September 2020

Freitag, 30. Oktober 2020

Baubewilligungsansuchen sind mindestens 2 Wochen vor 

dem Termin beim Gemeindeamt einzubringen.

BREITBANDAUSBAU GEHT IN DIE ZWEITE RUNDE!

Hansbergland. Die Gemeinden Auberg, Nieder-

waldkirchen, St. Johann am Wimberg, St. Peter 

am Wimberg, St. Ulrich im Mühlkreis und St. Veit 

im Mühlkreis haben bereits im September 2019 ein 

gemeinsames, starkes Lebenszeichen im regionalen 

Breitbandausbau gesetzt. Über 60 % der förderfähi-

gen Haushalte haben bis dahin bereits eine positive 

Interessensbekundung abgegeben, dass sie zukün.ig 

ein ultraschnelles Breitband-Internet über Glasfaser 

beziehen möchten. Der erste Schritt zum regionalen 

Breitbandausbau war somit geschafft!

Nachdem kein privatwirtscha.ender Provider flä-

chendeckend die Region ausbauen wollte, wurden 

die Interessensbekundungen an die Fiber Service 

GmbH, die Glasfasergesellscha. des Landes OÖ, 

übergeben. Der zweite wichtige Schritt zum regiona-

len Breitbandausbau konnte daher gemacht werden: 

Die Fiber Service GmbH erarbeitete einen Netzplan 

und reichte die Region mit Ende Mai 2020 zur Förde-

rung auf Bundesebene ein. Was bedeutet das in  

Zahlen? In Summe verzeichnet die Region Hansberg-

land über 2.300 an Gebäudepunkten, ca. 50 % davon 

sind förderfähig und wurden zur Förderung einge-

reicht. Nun heißt es leider wieder warten, denn nur 

wenn der Ausbau von Bundesseite gefördert wird, 

kann dieser auch gestartet werden. Warum das? Ganz 

einfach: Die Kosten für den Ausbau des förderfähigen 

Gebietes in der Region (= ab 1.000 m Entfernung vom 

Wählamt und weniger als 30 Mbit/ sec. an Download-

geschwindigkeit) belaufen sich auf über 10 Mio. Euro. 

Diese sind alleine von Landesseite nicht finanzierbar. 

Bis Frühjahr 2021 dauert nun die Entscheidungs-

phase auf Bundesebene, ob eine Förderung gewährt 

wird. Bekommt die Region den Zuschlag – dessen 

Chancen stehen durch den regionalen, breitflächigen 

Ansatz, der in der Region Hansberland gewählt wur-

de, gut – kann die dritte Phase des Ausbaues gestar-

tet werden: die Detailplanung und die tatsächlichen 

Grabungsarbeiten. Es dauert somit noch bis 2023/24 

bis die ersten Bagger in der Region die Glasfaser-Ka-

bel in jeden Haushalt verlegen werden. Aber das 

Warten lohnt sich! Immerhin bedeutet dieser Infra-

strukturausbau einen hochqualitativen Anschluss 

der regionalen Haushalte an den internationalen 

Datenhighway. Das Hansbergland würde damit beim 

Breitbandausbau von ländlichen Regionen zu den 

Spitzenreitern in ganz Österreich gehören!

INFOBOX:

– Region Hansbergland: Gemeinden Auberg, Nie-

derwaldkirchen, St. Johann am Wimberg, St. Peter 

am Wimberg, St. Ulrich im Mühlkreis und St. Veit im 

Mühlkreis

– über 60% der Haushalte im förderfähigen Gebiet 

haben eine Interessensbekundung zum zukün.igen 

Anschluss an ein Glasfaserinternet abgegeben

– Kosten für Glasfaser-Internet: ca. 40 EUR/ Monat 

und einmalig 300 EUR für Anschluss

– Fiber Service OÖ GmbH hat alle förderfähigen Ge-

bäudepunkte in der Region zur Förderung auf Bun-

desebene eingereicht 

Wie schauts in St. Ulrich Ortsgebiet aus:

Bei Fragen bitte einfach bei mir 

johannes.zauner@gmx.at melden.

Bis zur Netzplanung kann noch jeder problemlos 

zusätzlich Leerrohr ins Haus bzw. FTTH-Vertrag bean-

tragen.

Trotz Corona - Was sind die nächsten Schritte?

– Laut Milan und Christian – unsere Energie AG 

Ansprechpartner – sollen die Planungsarbeiten für 

den Ausbau noch dieses Jahr stattfinden. Wir kriegen 

dazu noch bald genug Infos. Jeder sollte bei seinem 

Haus nochmals überlegen welcher sein liebster 

Kabelweg ins Haus ist. Bitte auch eine Alternative 

überlegen.

– Der tatsächliche Ausbau wird dann im Herbst 2021 

oder Frühling 2022 erfolgen. Ab dann verfügen auch 

wir über einen leistungsfähigen, zukun.ssicheren 

Breitbandanschluss.
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CHRONIKCHRONIK

WIR WÜNSCHEN UNSEREN JUBILAREN ALLES GUTE ZUM 

GEBURTSTAG UND VOR ALLEM GESUNDHEIT!

INGEBORG BONSTINGL

Ulrichstraße 3

30.07. – 70 Jahre 

JOHANN STELZER

Ederweg 3

22.07. – 88 Jahre 

PETRUS ATZLESBERGER

Am Land 5

23.08. – 75 Jahre 

MARIA LINDORFER

Bairach 14

03.09. – 81 Jahre 

MARTIN MITTERMAYR

Simaden 12

05.10. – 81 Jahre 

LEOPOLD LINDORFER

Bairach 14

17.10. – 86 Jahre 

FRANZ KOBLER

Hötzeneck 1

05.11. – 83 Jahre 

KARL MITTERMAYR

Sportstraße 13

08.08. – 80 Jahre 

FRANZ ALLERSTORFER

Pehersdorf 8

11.08. – 91 Jahre 

MARGARETHA MÜHLEDER

Fichtenweg 6

09.09. – 70 Jahre 

MARTIN ALLERSTORFER

Pehersdorf 9 

05.10. – 84 Jahre 

GUIDO FASTNACHT

Sportstraße 15

21.10. – 83 Jahre 

FRANZ HARTL

Pehersdorf 14

24.11. – 91 Jahre 

ROSA HÖLLINGER

Baumgartsau 18

28.08. – 88 Jahre 

MARIA LACKNER

Pehersdorf 4

20.09. – 93 Jahre 

HUBERT WEINBAUER

Hötzeneck 20

11.10. – 91 Jahre 

GERTRUDE ECKERSTORFER

Hötzeneck 4

01.11. – 85 Jahre 

WIR GRATULIEREN ZUR HOCHZEIT!

HERZLICHE GRATULATION ZUM EHEJUBILÄUM

SIEGFRIED PUSCH & INGRID SEYRL

Bairach 4, haben sich am 02.04.2020 am 

Standesamt St. Ulrich das Ja-Wort gegeben.

JOSEF & MARGARETA STELZER

Blumenweg 1, feierten das Silberne Hochzeitsjubiläum.

DR. MED. UNIV. SEVERIN PÖCHTRAGER &  

ELISABETH ZIEGERHOFER

Simaden 2a, haben am 14.04.2020 am  

Standesamt Dornach (Schweiz) geheiratet.

WIR GRATULIEREN ZUM 

FAMILIENZUWACHS!

LUISA

Silvia & Gerald Zehetleitner

Hötzeneck 26
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CHRONIK | INFORMATIONCHRONIK

PRÜFUNGEN – ABSCHLUSS

EVA RANETBAUER

Granitweg 9,

hat an der HLW Rohrbach im 

Zweig Aktives Gesundheits-

management die Matura mit 

gutem Erfolg abgelegt. 

REGINA REISINGER

Gartenweg 3,

hat an der Altenbetreuungs-

schule des Landes O.Ö. ,Linz / 

Gaspoltshofen, die Ausbildung 

zum "Fach-Sozialbetreuer 

mit Ausbildungsschwerpunkt 

Behindertenarbeit" mit ausge-

zeichnetem Erfolg abgeschlos-

sen. 

DAVID WEINBAUER

Granitweg 2,

 hat die Bioschule Schlägl 

mit ausgezeichnetem Erfolg 

abgeschlossen und den land-

wirtscha.lichen Facharbeiter 

erlangt.

WILHELM LINDORFER 

Pehersdorf 34, 

hat die Unternehmerprüfung 

an der Wirtscha.skammer OÖ 

mit Auszeichnung bestanden.

HANNAH SIGL

Pehersdorf 33, 

hat an der Bundesbildungsan-

stalt für Elementar pädagogik 

(BAfEP) Linz, die Matura mit 

ausgezeichnetem Erfolg  

abgelegt. 

GÜNTER PICHLER

Ulrichstraße 1,

hat an der landwirtscha.li-

chen Fachschule Schlägl

die landwirtscha.liche 

Facharbeiterprüfung mit 

Auszeichnung bestanden. 

HERZLICHE GRATULATION

Alexander Stelzer, Sportstraße 9 hat an der HTL1 

Bau und Design Linz, die Matura bestanden. Weiters 

wurde er, gemeinsam mit zwei Teamkollegen, als 

Preisträ ger beim OÖ Bautechnikpreis 2020 ausge-

zeichnet! Sie haben den Sonderpreis „Cleverste 

Brandschutzlösung“ mit dem Projekt „Neubau einer 

Schule in Marchtrenk“ erzielt.

Bild: ©HTL1 Bau und Design Linz

Rechts: Alexander Stelzer

10 Kurseinheiten jeweils montags,  

19.30 – 20.30 Uhr

Beginn: Montag, 5. Oktober 2020 um 19.30 Uhr im 

Turnsaal der Volksschule St. Ulrich

Um Anmeldung beim Gemeindeamt St. Ulrich wird 

gebeten! (Tel. 07282-6213; Email: gemeindeamt@

st-ulrich.ooe.gv.at

Frau Scheuchenpflug hat im Gesundheitsbereich 

eine breit gefächerte Ausbildung. Sie ist ausgebildete 

Übungsleiterin für Haltungsturnen und Wirbelsäu-

lengymnastik der Sportunion OÖ, Nordic Walking 

Guide nach den Richtlinien von International Nordic 

Walking Association, Lehrwart für Fit-Senioren bei 

der Bundesanstalt für Leibeserziehung -Linz, 

Sportunion Pilates Instructor und Sportunion Pilates 

Professional Coach. 

Die Übungen bauen auf ein Wechselspiel von Deh-

nung und Krä.igung der Muskulatur unter Anwen-

dung spezieller Atemtechniken auf. Im Vordergrund 

steht die Krä.igung der Kernmuskulatur (tiefe 

GESUNDHEITSGYMNASTIK MIT 

REINHILDE SCHEUCHENPFLUG

Bauch- und Rückenmuskulatur und Beckenboden), 

die Förderung der körperlichen und geistigen Fitness 

und die Erhaltung bzw. Verbesserung der Flexibilität 

des Körpers. Geübt wird auch mit verschiedenen 

Kleingeräten wie Balance Pads, Pilates–Bällen, Gym-

nasikstäben, Sitzbällen, Therabändern und Klein-

hanteln. Angenehme Musik unterstützt und motiviert 

bei allen Trainingseinheiten.
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Die Corona-Zeit bringt viele Herausforderungen 

für den Familienalltag mit sich, weil die bewährten 

Unterstützungssysteme in der Kinderbetreuung weg-

gefallen sind. Dazu kommen ein atypischer Schulbe-

trieb, Homeschooling und die Unsicherheit, wie es 

mit der eigenen Arbeitsstelle weitergeht: emotionale 

und organisatorische Belastungen, die das Famili-

enleben ins Wanken bringen. Die MitarbeiterInnen 

der mobilen Familiendienste der Caritas stehen auch 

in dieser belastenden Situation zur Seite – natür-

lich unter Einhaltung der Hygieneregeln und dem 

Abstandsgebot. „Bevor alles zu viel wird und das Fa-

milienleben zusammenbricht, sollen sich die Eltern 

melden. Wir wissen, dass die Corona-Krise Alleiner-

zieherInnen, kinderreiche Familien oder Familien mit 

Kindern, die einen Sonderbetreuungsbedarf haben, 

besonders schwer trifft. Für sie sind wir genauso da, 

wie für Familien, die durch einen Krankheitsfall oder 

einer Geburt Unterstützung brauchen“, sagt Team-

leiterin Sigrid Kroiß. Die mobilen Familiendienste 

Rohrbach und Urfahr-Umgebung sind unter der 

Telefonnummer 07289/20998-2571 und der 

Email familiendienste_rohrbach@caritas-linz.at 

erreichbar.

Geschätzte St. UlricherInnen und KunstInteressierte,

schweren Herzens habe ich mich für eine Ver-

schiebung der Sommerkunst im Steinhaus 2020 

auf 2021 entschieden. Es ist doch so: Freunde der 

Sommerkunst aus Nah und Fern anreisend, wollen 

gemeinsam  Kunst schauen, wollen ungezwungen 

zusammensitzen, wollen sich ohne Platzzuweisung 

mit dem Künstler austauschen oder herumschlen-

dern, wollen sich selbst am Buffet Stärkung holen 

und  anderes mehr …. All das trägt zur Sommerkunst 

Atmosphäre bei. Genau diese Atmosphäre fürchte 

ich, ist in der derzeitigen Situation nicht realisierbar.  

Somit hoffe ich auf ein Wiedersehen bei der Som-

merkunst im Steinhaus 2021. Auf, dass wir hoffent-

lich die Corona-Sorgen medizinisch los sind, oder 

gelernt haben, Atmosphäre und Gemeinscha. „über 

Distanz und Abstand“ freudvoll zu bewerkstelligen. 

Anita Prammer 

INFORMATIONINFORMATION

MOBILE FAMILIENDIENSTE DER CARITAS ENTLASTEN  

IN CORONA-ZEITEN

SOMMERKUNST IM STEINHAUS VERSCHOBEN AUF 2021

SENIORENTREFF MIT PROFESSIONELLER BETREUUNG –

GANZ NAH IM HANSBERGLAND

ATEMBERAUBENDES KLANGERLEBNIS IN

ST. PETER AM WIMBERG

Wir alle wollen möglichst fit und selbstbestimmt 

unsren Lebensabend gestalten. Aber es liegt nicht 

alles in unserer Hand. Krankheit und Gebrechlichkeit 

können uns arg zusetzen, 

und auch die Bereitscha. unserer Familie zur per-

sönlichen Unterstützung an ihre Grenzen bringen. 

Dann ist es wichtig, dass auch von öffentlicher Seite 

Hilfen angeboten werden, um einen Verbleib in den 

eigenen vier Wänden zu ermöglichen. 

In Anlehnung an das Angebot der Tagesbetreuung 

in den Pflegeheimen des SHV im Bezirk möchten wir 

-ganz nah im Hansbergland – die Möglichkeit anbie-

ten, einen Tag in der Woche, oder auch nur einen 

halben, in geselliger Runde von ca. 6 bis 8 Leuten zu 

verbringen: gemeinsam frühstücken, miteinander 

aktuelle Dinge besprechen und sich bewegen,auch 

das Mittagessen serviert bekommen, das sind u.a. 

mögliche Angebote.

Damit das gelingen kann, brauchen wir JETZT die 

Zustimmung von möglichst vielen Bürgern: 

Ja, ich will, dass diese Einrichtung geschaffen wird, 

auch wenn ich das - Gott sei Dank -  noch nicht brau-

che! Deswegen haben die Gemeinden einen Fragebo-

gen ausgeschickt, um die Zustimmung der Senioren 

und der pflegenden Angehörigen zu erfragen.

Trotz abgelaufener Einrichfrist können Fragebögen 

auch weiterhin noch abgegeben werden.

Danke für Deine Mitarbeit!

Ich wünsche euch einen erholsamen Sommer!

Rosa Pöchtrager

Mitinitiatorin

Ein festliches Konzert mit den DON KOSAKEN CHOR 

SERGE JAROFF unter der Leitung von Wanja Hlibka 

findet am Montag, den 14.Sept. 2020 um 20.00 Uhr 

in der Pfarrkirche statt. Dieser grandiose Weltklas-

se-Chor, bekannt aus unzähligen Fernsehsendungen, 

gastiert stimmgewaltig mit einem bravourösen neuen 

Konzert-Programm in St. Peter am Wimberg.

Das Repertoire ist fast identisch mit dem des Ori-

ginal-Chor von Serge Jaroff, die Chorsätze sind 

ausschließlich handgeschriebene Partituren Serge 

Jaroffs, aus dessen privater Musikbibliothek, und wur-

den für Wanja Hlibka’s Chor neu bearbeitet.

Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat gerade 

dieser Chor unter seinem künstlerischen Leiter Wanja 

Hlibka überall begeisterte und treue Zuhörer.

Die Konzerte werden mit stehenden Ovationen 

gefeiert. Die Stimmgewalt der russischen Opernsolis-

ten, die den Chor um Wanja Hlibka bilden, entlockt 

den stimmlich differenziert arrangierten Werken das 

nötige Charisma und zieht so das Publikum in seinen 

Bann. Die Atmosphäre des Konzertes ist, je nach Aus-

druck und Dynamik, still, leise, fast zärtlich bis hin zu 

raumfüllenden Lobgesängen.  Die stimmgewaltigen 

Solisten werden von der Fachpresse immer wieder 

als Ausnahmechor bezeichnet. Ihr außer-gewöhnli-

ches Repertoire reicht von festlichen Gesängen der 

russisch-orthodoxen Kirche über die immer wieder 

begehrten Volksweisen bis zu großen, klassischen 

Komponisten.

Eintrittskarten für diesen klanglichen Höhepunkt 

erhalten Sie bei: Trafik Kapfer Tel. 07282-8583

SPAR Kaufhaus Panholzer Tel. 07282-8037

 Vorverkauf:     € 15,--

Abendkasse:     € 17,--
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DER MINISTER UND DER BETTLER

INNEHALTEN IM ALLTAG INNEHALTEN IM ALLTAG

Es war einmal ein Minister in einem indischen Königreich.  
Jeden Tag ri< er mit einem wunderbar geschmückten Pferd , das  
eine prachtvolle Decke trug, zum Palast. Er selbst war prächtig  

gekleidet und mit Diamanten und Juwelen geschmückt.
 

Ein alter BeQler im Park sah ihn jeden Tag vorbeikommen.  
Nach ein paar Jahren sagte er zu dem Minister:  

„Ich danke dir so sehr!“ 

Der Minister fragte: „Warum dankst du mir?“ – Der BeQler  
antwortete: „Du hast mich so reich beschenkt, vor allem mit  

deinen Juwelen! 

Der Minister fürchtete schon, er habe vielleicht Juwelen verloren und 
der BeQler habe sie gefunden. Er fragte: „Habe ich dir  

Juwelen gegeben?“ ---
„Nein, aber jeden Morgen und jeden Abend sehe ich dich  
geschmückt mit diesen Juwelen. Das ist so ein schöner  

Anblick für mich!“

Der BeQler war offensichtlich ein weiser Mann, denn er konnte sich an 
Dingen erfreuen, ohne sie zu besitzen. 

Er war frei von Neid, obwohl er selbst kaum das  
Notwendigste haQe zum Überleben, während der Minister im Überfluf 

schwelgte …
Beobachten wir uns selbst:

Müfen wir wirklich alle Dinge besitzen,  
um uns an ihnen zu erfreuen? 

Wie wir bei der Furcht des Ministers gesehen haben: Besitz ist immer 
wieder verbunden mit Sorgen und Ängsten.

Der Besitz kann gestohlen werden, kapu< gehen oder uns auf eine 
andere Weise zur Last werden …

Das Geheimnis des Glücklichseins besteht darin,

sich an den Dingen erfreuen zu können,

nicht darin,

sie zu haben..

P.S.: Diese Geschichte stammt aus der halbjährlich erscheinenden Zeitschri9 

YogaVision , Herausgeber Arjuna Paul Nathschläger, Leiter der Yoga-Akademie 

Austria

                                                              KuUS
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NEUES AUS DER SCHULE

Für unsere SchülerInnen und LehrerInnen ist  ein aufregendes, spannendes, abwechslungsreiches ja sogar  

außergewöhnliches Schuljahr zu Ende gegangen. 8 Kinder verlassen unsere Volksschule und besuchen ab Herbst 

die MS Niederwaldkirchen und die MS Neufelden. Ich hoffe, dass für sie eine schöne Zeit zu Ende geht und sie 

sich gerne an ihre Volksschulzeit erinnern. Die meisten von ihnen haben sich auch schon große Ziele gesetzt.

RÜCKBLICK

Das abgelaufene Schuljahr beinhaltete wieder viel 

Abwechslung im Schulalltag. So starteten wir im 

Herbst mit einem schönen Wandertag ins neue Schul-

jahr. Die 1. und 2. Schulstufe lud im Herbst zu einem 

Elterncafe, im Dezember besuchte uns Felix Doku, ein 

Kinderbuchautor aus Ghana, weiters gab es eine Ni-

kolausfeier und die traditionelle Weihnachtsfeier im 

Turnsaal, für die die Kinder fleißig Lieder, Gedichte, 

Tänze und Theaterstücke einstudiert haben. Weitere 

Höhepunkte stellten der Schitag am Hochficht, der 

Besuch des Brucknerhauses und der Faschingsdiens-

tag dar.

HOMESCHOOLING

Für das 2. Semester wären noch einige Programm-

punkte geplant gewesen, doch alles kam anders. Von 

einem Tag auf den anderen musste der gewohnte 

Unterrichtsbetrieb auf Distance-Learning, auch Ho-

meschooling genannt, umgestellt werden. Von nun 

an arbeiteten alle SchülerInnen  die Arbeitspläne zu 

Hause durch.  Das stellte nicht nur Lehrerinnen und 

SchülerInnen vor neue Herausforderungen, sondern 

vor allem auch die Eltern.  Vielen Dank für euren Ein-

satz und eure Geduld. Um die Verbindung zueinander 

in diesen langen 9 Wochen nicht zu verlieren, wurden 

fleißig Videos, Fotos, eMails und Sprachnachrichten 

verschickt. Für die SchülerInnen der 4. Klasse fanden 

auch Videokonferenzen statt. Diese Wochen brachten 

auch die Erkenntnis, dass sich die Kinder plötzlich 

wieder nach Schulalltag und nach dem zur Schule 

gehen sehnten.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 RADFAHRPRÜFUNG

Seit der Wiedereröffnung der Schulen am 18. Mai  

dürfen die Kinder zwar wieder in die Schule gehen, 

doch alle Schulveranstaltungen, auf die wir uns alle 

schon sehr gefreut haben,   mussten leider abgesagt 

werden. Einzig die Radfahrprüfung dur.e durchge-

führt werden. Somit sind unsere 8 Viertklassler seit 

17. Juni stolze Besitzer eines Radfahrausweises. Alle 

SchülerInnen haben die Prüfung bestanden und 

wurden von den Eltern mit einer Jause, Getränken 

und Kuchen überrascht. Danke dem Elternverein, der 

diese Stärkung bereitgestellt hat.

AUS UNSERER VOLKSSCHULE ST. ULRICH

AUS DER SCHULE AUS DER SCHULE

…Ich gehe nach der
 4. Klasse in die Musik-MS  

Neufelden. Anschließend möchte  
ich die HTL besuchen. Mein Ziel  

wäre, dass ich mit meiner eigenen  
Firma reich werde und eine Villa  

in Hollywood besitze… 
MORITZ Z.

…Ich gehe in die Sport-MS Niederwald kirchen. 
Ich möchte 3 Kinder bekommen und einmal  

IT-Techniker und ein guter Turner werden. Vorher  
brauche ich einen guten Schulabschluss… 

SEBASTIAN K.

…Ich möchte einmal bei der  
Fernsehsendung  „Das großen Backen“ 

mitmachen und eineKonditorei eröffnen 
oderKünstlerin werden. Wohnen  

möchte ich in einer Villa… 
KATRIN Z.

… Ich möchte einmal mit meiner Geige in 
einem großen Orchester spielen… 

KATRIN P.

… Die Berufe, die ich gerne ausüben 
möchte sind Künstlerin, Kellnerin, Köchin 
und noch viele mehr. Lou und Cliff würden 
meine zwei Kinder heißen. Ich hätte gerne 

ein kleines Haus in einem kleinen 
Wäldchen… 

SOPHIA K.

…Ich gehe in die 
 Musik-MS Neufelden.  

Dort werde ich hoffentlich mein 
 Musikinstrument (Horn) besser  

erlernen. Anschließend möchte ich  
in ein Internat… 

VALENTIN

…Ich möchte Folierer, Autotestfahrer oder Lackierer 
werden. Eine Reise nach Dubai wäre toll, weil es dort 

viele schnelle und sportliche Autos gibt… 
NICLAS B.

…Um später einmal  
viel Geld zu verdienen,  

möchte ich Anwältin werden.  
Außerdem möchte ich 

 2 Kinder haben… 
VALENTINA D.
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AUS DER SCHULE RAIFFEISENBANK

JUGENDWETTBEWERB:

Beim heurigen Raiffeisen Jugendwettbewerb haben die 

Kinder der Volksschule St. Ulrich wieder fleißig gemalt. 

Zum Thema "Was macht dich glücklich?" brachten sie 

ihre spannenden Ideen zu Papier. Für die besten Zeich-

nungen gab es von der Raiffeisenbank Niederwaldkir-

chen wieder tolle Geschenke.

Die Sieger (Foto oben) der 1. und 2. Klasse: Stefanie Aig-

ner, Jakob Atzlesberger, Livia Hofmann, Andreas Kobler

Die Sieger (Foto unten links) der 3. Klasse: Klara Point-

ner, Irene Schuhmann 

Die Sieger (Foto unten rechts) der 4. Klasse: Katrin Zau-

ner, Moritz Zauner

RADFAHRPRÜFUNG:

Mit sicherlich viel Aufregung und Spannung war die 

Radfahrprüfung in der 4. Klasse Volksschule verbunden 

und selbstverständlich haben alle Kinder in St. Ulrich 

mit Bravour bestanden. Als Belohnung gab es dafür den 

begehrten Führerschein. Zusätzlich sponsorte die Raif-

feisenbank Niederwaldkirchen ein Fahrradschloss und 

den Wimpel "Der geprü.e Radfahrer". Wir wünschen 

euch viel Spaß und alles Gute bei eure Fahrten!

„WAS EINER 
NICHT SCHAFFT, 

SCHAFFEN 
VIELE.”
Friedrich Wilhelm Raiffeisen

Wir sind auch in herausfordernden

Zeiten für Sie da.

www.raiffeisen-ooe.at

Bleiben Sie gesund und immer aktuell informiert:

DIE WELT DER ZEITUNG

Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Schulstufe 

waren als Zeitungsdetektive unterwegs und analy-

sierten den Aufbau einer Tageszeitung am Beispiel 

der OÖ Nachrichten. 

Einzelne Berichte in den verschiedenen Ressorts 

wurden unter die Lupe genommen. 

Dabei lernten sie Zeitungsberichte sinnerfassend zu 

lesen. Zeitunglesen leistet einen nachhaltigen Beitrag 

zur Förderung der Lesekompetenz. 

Dieses Projekt führten wir über einen Zeitraum von 4 

Wochen im Rahmen des Deutschunterrichts durch. 

„Ausgelesene“ Zeitungen dienten als Rohstoff für die 

Herstellung kreativer Gipsskulpturen.  

Herzlichen Dank  an Frau Veronika Schirz, die unsere 

SchülerInnen am Nachmittag betreut und immer ein 

abwechslungsreiches Programm anbietet. Danke un-

serem Schulwart Herrn Alfons Kneidinger, der für ein 

sauberes Schulhaus sorgt und uns bei  handwerkli-

chen Tätigkeiten unterstützt. Gerne möchte ich mich 

auch noch beim Elternverein für die gute Zusammen-

arbeit bedanken. Er hat für unsere Anliegen stets ein 

offenes Ohr und unterstützt die Kinder auch durch 

finanzielle Beiträge.

Abschließend wünsche ich allen Schulabgängern viel 

Erfolg in ihrer neuen Schule und dass sie ihre Talente 

nützen und auch weiterhin die Freude am Lernen und 

ihre Neugier behalten können.

Schöne und erholsame Ferien!

Leitung: Elfriede Gahleitner
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SPIELGRUPPE SPIELGRUPPE

SPIEGEL-TREFFPUNKT ST. ULRICH –

ELTERN-KIND-GRUPPEN FÜR KINDER AB EINEM JAHR

Früher als geplant mussten wir heuer wegen der 

Corona-Pandemie unsere Eltern-Kind-Gruppen 

beenden. Deshalb konnten wir so einige Pläne für 

den Frühling und Frühsommer nicht mehr verwirkli-

chen. Wir hoffen aber, dass wir im Herbst wieder voll 

durchstarten dürfen. Anmeldungen für alle Kinder ab 

einem Jahr bis zum Kindergartenstart sind bereits 

möglich (Nicole Atzlesberger, Tel.: 0650 422 94 91 

oder spiegel.4116@hotmail.com).

GLEICH FÜR HERBST ANMELDEN!

Der Preis pro 10er-Block wird sich wieder auf € 35,00 

belaufen. Familien mit zwei oder mehr Kindern 

bezahlen einen ermäßigten Tarif in Höhe von € 50,00 

pro Familie. Elternbildungsgutscheine des Landes 

OÖ können eingelöst werden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und 

einen schwungvollen Start in den Herbst!

DANKE, SONJA!

DANKE sage ich unserer diesjährigen Gruppenlei-

terin, Sonja Atzlesberger, für die vielen schönen 

Stunden. Wir dur.en mit unseren Kindern kreativ, 

musikalisch, sportlich und hungrig sein und es war 

jedes Mal ein großes Vergnügen – für die Kinder und 

auch für uns Mütter!

Allen Kindern, die im Herbst in den Kindergarten 

wechseln, wünsche ich einen gelungenen Start in die 

neue Lebensphase, viel Freude beim Spielen, Singen, 

Basteln …

Einen unbeschwerten und fröhlichen Sommer 

wünscht

Nicole Atzlesberger, SPIEGEL-Treffpunktleiterin

Übrigens: Auf der Homepage von SPIEGEL-Eltern-

bildung gibt es schöne Spiel- und Bastelideen für 

zuhause. Außerdem findet ihr tolle Weiterbildungs-

angebote und neuerdings auch Online-Seminare 

unter dem Titel „elternweb@home“. Reinschauen 

lohnt sich: www.spiegel-ooe.at

2

Liebe Kinder, liebe Eltern!
Die aktuelle Ausnahmesituation ist
für uns alle eine große Herausforderung.
Besonders Kinder haben in den letzten
Wochen eine große Umstellung erlebt. 
Der Alltag hat sich von einem auf den anderen
Tag geändert. Danke für den großen
Zusammenhalt und die Unterstützung!

Viel Spaß beim Rätseln auf unserer Kinderseite 
wünscht

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Foto © Land OÖ/Joachim Haslinger
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Unter welchem Namen ist das weltbekannte 
Tongeschirr aus der Hauptstadt des 
Salzkammergutes bekannt?

In welchem Zoo in Oberösterreich kann man 
Österreichs einzige Gorillas besuchen? Ein Tipp: 
Dieser Zoo war früher auch als der größte Vogel-
park Österreichs bekannt!

Der höchste Pass Oberösterreichs liegt auf einer 
Seehöhe von 1.044 m. Weißt du, in welcher Ge-
meinde das ist? Kennst du vielleicht sogar seinen 
Namen?

LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Gmundner Keramik, 
2: Zoo Schmieding, 3: Liebenau, Koblberg. 

 20
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SPORTUNION

CORONA ODER COVID-19 –

Begriffe, die wir seit Anfang Februar erstmals aus 

den Medienberichten von China wahrgenommen 

haben. Kaum jemand hat sich zu diesem Zeitpunkt 

im Entferntesten vorstellen können, was da auf uns 

zurollt. Als Anfang März in Norditalien die Infektions-

zahlen und Todesfälle rapide angestiegen sind, war 

es nur mehr eine Frage der Zeit, dass auch in

Österreich die gesellscha.liche Notbremse – „der 

Lockdown“ gezogen werden muss.

Von einem Tag auf den anderen war plötzlich vieles, 

was für uns selbstverständlich war, nicht mehr 

erlaubt und möglich – zur Schule gehen, Essen ge-

hen, Shoppen, ins Fitnessstudio gehen, zum Friseur 

gehen, Geburtstage feiern, auf Urlaub fahren, einen 

Städteflug übers Wochenende nach London, …. .

Die Lockdown-Phase hat uns auch vor Augen 

geführt, wie komplex sich das globale Wirtscha.s-

leben entwickelt hat und wie abhängig die einzelnen 

Volkswirtscha.en voneinander sind.

Durch massive Einschränkungen und auch hoher  

Disziplin im öffentlichen und beruflichen Umfeld ist 

es bisher sehr gut gelungen der Pandemie entge-

genzuwirken. So konnten die Sportanlagen in den 

letzten Wochen wieder schrittweise geöffnet werden 

und somit ein wichtiger Schritt in Richtung  

Normalität gegangen werden.

SPORTUNION

– Anfang Mai wurde ein eingeschränkter Betrieb am 

Tennisplatz aufgenommen

– Anfang Juni konnte der Meisterscha.sbetrieb 

aufgenommen werden

Wir sind mit 3 Mannscha.en in die Meisterscha.s-

saison gestartet (1. KL Nord, 3. KL Nord, Einstiegs-

klasse Nord)

– Anfang Juni konnten wir die Stockschützenhalle 

wieder öffnen und den Stocksport wieder aktivieren 

(Training jeden Donnerstag)

….. die Normalität kehrt langsam zurück ….

Das Virus wird uns noch lange begleiten.

Wir wünschen uns alle, dass uns das Virus nicht 

nochmals so massiv in „Geiselha[“ nimmt.

Alfred Pichler

Obmann der Sportunion St. Ulrich i. M.

MITTWOCH D'URINGER TURNEN
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INFORMATION FEUERWEHR

FF NACHRICHTEN

CORONA

So wie jeden anderen St. Ulricher hat die Corona-

pandemie oder COVID-19 auch für die Feuerwehr das 

bisherige Jahr auf den Kopf gestellt.

Seit Mitte März dur.en keine Übungen mehr stattfin-

den, die gesamte Bewerbssaison wurde abgeblasen 

und schlussendlich haben wir auch unseren Früh-

schoppen abgesagt bzw. erst gar nicht angesagt.

Es geht uns inzwischen wohl alle so, dass der Sät-

tigungsgrad über Infos über die Pandemie erreicht 

ist. Umso erfreulicher, dass die Lockerungen nun 

wieder überall spürbar werden.Mit effekthaschenden 

Aktionen wie 1220 – die OÖ Feuerwehr für die regio-

nale Wirtscha. – wollen wir uns aber trotzdem nicht 

schmücken. Schließlich gehen wir sowieso regelmä-

ßig zum Wirt und kaufen unsere Ausrüstung nicht im 

Internet sondern lokal.

TANKLÖSCHFAHRZEUG

Soeben haben wir gemeinsam mit der Gemeinde die 

Bestellung eines neuen TankLöschFahrzeuges Allrad 

mit 2000 Liter Tank – kurz TLFA2000 – durchgeführt. 

Geliefert wird das Fahrzeug nach Monaten der An-

gebotsgespräche, Preisvergleiche und Probefahrten 

per Ende Mai 2021, also rechtzeitig zum nächsten 

Frühschoppen. Auch wenn es ein finanzieller Kra.akt 

ist, der zusätzlich in dieses Krisenjahr fällt, ist die Be-

schaffung notwendig und unvermeidbar. Da uns die 

Absage des Frühschoppens in unserer Finanzgebah-

rung hart trifft, werden wir im Herbst, in den Mona-

ten Oktober und November, im Gemeindegebiet St. 

Ulrich eine Haussammlung durchführen und bitten 

schon jetzt um tatkrä.ige Spenden. Der Beitrag der 

Feuerwehr an dem Fahrzeug beträgt € 50.000,--.

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG

Am Freitag, den 11. September von 14:00 bis 18:00 

kommt die Firma Brunnthaler zur Feuerlöscherüber-

prüfung. Bei Bedarf können die Löscher auch schon 

am Vortag im Feuerwehrhaus abgegeben werden.

Ein Feuerlöscher ist ein absolutes Muss in jedem 

Haushalt und Büro. Es ist leicht möglich, dass die 

"Rote Büchse", die jahrelang an der Wand hängt und 

als Staubfänger dient, eines Tages Ihr Eigentum oder 

sogar Ihr Leben rettet. Dies ist jedoch nur gewähr-

leistet bei Einhaltung der vorgeschriebenen perio-

dischen Überprüfung (spätestens alle 2 Jahre) und 

sachgemäßer und richtiger Anwendung.

Drum prüfe regelmäßig: 

- Ist der Feuerlöscher auffindbar und auch zugänglich?

- Das Datum der letzten Überprüfung! siehe Prüfpla-

kette

- Zeigt auch den Kindern den Aufstellungsort und wie 

man mit dem Feuerlöscher im Notfall umgeht

Übrigens: Für Feuerlöscher, die im Brandfall zum Ein-

satz gekommen sind, übernimmt die Versicherung in 

den meisten Fällen die Kosten! Industrie-Sektionaltor SPU F42
4000 x 4000 mm, in 10 Standardfarben, 

mit Handkette, ohne Verglasung

ab € 1.898*

Stark im Preis und besonders robust!
Hörmann Sektionaltore - die Nr. 1 bei Toren

Nutzen Sie die Qualität und unser Service!

80 Jahre Erfahrung im Torbau von Hörmann und persönliche Fachberatung von

Grabner Metalltechnik - Ihr Vorteil auf Ihrer Seite!

Symbolfoto

Automatik-Garagentor
RenoMatic 2020, 2500 x 2250 mm, in 6 Farben 

und 3 Dekoren, inkl. Antrieb und Handsender

ab € 948*

* Preise inkl. MwSt. ohne Montage.  

Näheres unter www.hoermann.at

RAL 3000RAL 5010 RAL 6005RAL 7016 RAL 8028

RAL 9002RAL 9006 RAL 9007RAL 9010 RAL 9016

JUGENDGRUPPE

Damit die Jugendfeuerwehrmitglieder wieder etwas 

gemeinsam unternehmen, werden wir in den Ferien 

Aktivitäten setzten. Diese werden den jeweils gelten-

den COVID-19 Anforderungen genügen. 

Details erfahren die Jugendmitglieder zeitnah per 

WhatsApp vom Jugendbetreuer.

TERMINE 2020 

Herbstübung, Samstag, 3. Oktober 17:00 Uhr

Jahreshauptversammlung, Samstag 12. Dezember 

19:00 Uhr im Gasthaus Lang

Gruppenübungen für die Gruppen A, B und C werden 

von den Gruppenleitern per WhatsApp verschickt.

Alle Termine findet ihr ebenso auf unserer  

Homepage. 

Wir bitten alle Feuerwehrmitglieder, und besonders 

deren Frauen und Mütter, die Termine zu notieren 

und auch an den Übungen und Ausrückungen  

verlässlich teilzunehmen. 

Besucht uns regelmäßig auf unserer Homepage 

www.ff-st-ulrich.com



Herr Landeshauptmann, Sie ha-

ben von einem Wiederaufbau 

für Oberösterreich gesprochen.

Gerade jetzt ist es wichtig, dass wir 

Oberösterreich wieder stark machen 

und zu unserer alten Stärke zurück-

-

ce, dass wir schneller und besser als 

Das Virus ist aber noch da und 

noch genauso ansteckend.

Deshalb geht es um zwei Dinge: 

Wir wollen die Gesundheit schüt-

-

ist es wichtig, dass die Menschen 

gesund bleiben, aber auch einen 

Arbeitsplatz haben, mit dem sie 

stemmt Oberösterreich – zusätzlich 

 

 Wir haben 

-

-

-

Vereinen und Kinderbetreuungsein-

Überleben unserer Betriebe zu si-

chern, damit möglichst kein Mitar-

 

Sie haben in den letzten Jahren 

einen sehr strengen Kurs der 

Null-Schulden-Politik verfolgt. 

Hilft das jetzt? 

-

-

Es gibt auch in Oberösterreich 

Familien, denen es im Moment 

 

-

-

Wie hat sich Ihr Leben in den 

letzten Wochen verändert?

-

-

dass wir das miteinander meistern 

und unser Land wieder stark ma-

und harter Arbeit.

580 MILLIONEN EURO 
OÖ-HILFSPAKET GESCHNÜRT

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH Das Oberösterreich-Hilfspaket

1. Kostenlose „ARamba 
App“ downloaden

Gerald Groß  sprach mit 
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
über den oberösterreichischen Weg 

aus der Krise

LANDESHAUPTMANN THOMAS STELZER: „GESUNDHEIT SCHÜTZEN, 
ARBEITSPLÄTZE UNTERSTÜTZEN UND MENSCHEN IN NOTLAGEN HELFEN“

SEITE

MIT APP 

SCANNEN UND 

INTERVIEW 

ANSEHEN!
IEWIEWIEWIEW
EN!EN!EN!EN!

2. App öffnen und auf
 „A Scan“ tippen
3. Smartphone-Kamera
 auf diese Seite richten

GESAMT 580  Mio.

Gesundheit

Wohnen

Soziales & Bildung

Vereine

Unternehmen & 
Arbeitsplätze

  80 Mio.

  22 Mio.

  23 Mio.

  5 Mio. 

450 Mio.

           580 MILLIONEN    

       OÖ-PAKET   
   

   
 

ET


